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ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

TANZSCHULE 
MOVIDA

Neues Kursangebot startet im 
Skyline Plaza. Impressionen 
der Eröffnung auf Seite 6. 6

#BEACTIVE

Die Europäische Woche 
des Sports startet mit 
Familienfest in Fechenheim. 
Mehr dazu auf Seite 3. 3

Sonderausstellung Maschinenraum der Götter im 
Liebighaus.� FOTO: LIEBIGHAUS

Liebighaus
Im Oktober bietet die Liebighaus Skulpturensammlung 
ein abwechslungsreiches Programm vor Ort zur gro-
ßen Sonderausstellung „Maschinenraum der Götter“. 
Die Ausstellung verwandelt das Liebighaus noch bis in 
den Januar 2024 in ein Museum. In den verschiedenen 
Führungen gibt es die Möglichkeit die verschiedensten 
Geheimnisse der antike entdecken. Zudem bekommen 
Interessierte einen exklusiven Blick hinter die Kulissen 
und für kleine Abenteurer können an den Atelierwork-
shops teilnehmen.
Neben weiteren Angeboten findet auch eine Führung 
in englischer Sprache statt. Das vollständige Veranstal-
tungsprogramm gibt es zum Download auf der Home-
page www.liebighaus.de 

Ort: �Liebighaus Skulpturensammlung, Schaumainkai 71, 
60596 Frankfurt am Main

Zeit: �Dienstag und Mittwoch 12-18 Uhr, Donnerstag 
10-21 Uhr, Freitag bis Sonntag 10-18 Uhr

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

„Innovation Award 2023“
Multi-Asset-Broker RoboMarkets Deutschland mit Innovationspreis ausgezeichnet

RÖMER (RED) | Die renommier-
te Auszeichnung „Innovation 
Award 2023“ wurde dem Mul-
ti-Asset-Broker RoboMarkets 
Deutschland am vergangenen 
Freitag, dem 15. September, 
verliehen. In einem feierlichen 
Akt im Kaisersaal des Frankf-
urter Römers überreichten Dr. 
Stefan Söhngen, Initiator der 
Netzwerk-Plattform Newco-
mers Network, sowie Frankfurts 
Oberbürgermeister Mike Josef 
den Preis an den Geschäftsfüh-
rer Vanyo Walter. Dieser be-
sondere Moment ereignete sich 
im Rahmen der jährlichen Ne-
wcomers Reception, einer Ver-
anstaltung, die von Newcomers 
Network bereits seit 23 Jahren 
organisiert wird und Unterneh-
men auszeichnet, die maßgeblich 
zur Förderung von „New Work“, 
„New Opportunities“, „New 
Markets“ und Innovation am 
Standort Frankfurt beitragen.
Die Jury würdigte die außer-
gewöhnliche Leistung von Ro-
boMarkets Deutschland, indem 
sie betonte: „RoboMarkets hat 
es geschafft, Technologie und 
Regionalität erfolgreich zu 
kombinieren und somit eine 
bemerkenswerte Innovation 
am Standort Deutschland, ins-
besondere in Frankfurt, zu 
schaffen.“ Vanyo Walter, Ge-
schäftsführer von RoboMarkets 
Deutschland, äußerte seine 
Freude über die Anerkennung: 
„Wir sind äußerst stolz darauf, 
dass unser Unternehmen und 
sein innovatives Angebot hier 
in Deutschland so geschätzt 
werden. Unsere Anleger han-
deln auf einer hochmodernen 
Finanzplattform, daher ist es für 
uns von größter Bedeutung, den 
persönlichen Kontakt zu unse-
ren Kunden aufrechtzuerhalten. 
Bei uns können sie nicht nur on-
line handeln, sondern auch per-
sönlich in unserem Büro Konten 
eröffnen oder sich jederzeit tele-
fonisch und vor Ort mit unseren 
Experten austauschen.“

Die Laudatio bei der Preisver-
leihung im Frankfurter Römer 
wurde von Carolin Wagner 
gehalten, Mitbegründerin und 
Geschäftsführerin von Stati-
on Frankfurt Rhein-Main, ei-
ner wichtigen Anlaufstelle für 
Start-ups und Innovatoren in 
der Region. Sie hob nicht nur 
die bahnbrechenden Leistungen 
von RoboMarkets Deutschland 
hervor, sondern betonte auch 
das soziale und gesellschaftliche 
Engagement des Unternehmens: 
„RoboMarkets unterstützt aktiv 
die Kinderhilfestiftung Frank-
furt und ist ein strategischer 
Partner von Eintracht Frank-
furt. Damit trägt das Unterneh-
men nicht nur zur Förderung 
der Interessen des Vereins bei, 
sondern auch zur Stärkung des 
Ansehens der Stadt, in der die 
Eintracht eine bedeutende Rolle 
spielt.“

Über 
RoboMarkets 
Deutschland

RoboMarkets wurde im Jahr 
2012 gegründet und erhielt 
2013 die Lizenz eines euro-
päischen Brokers. Seit 2017 
wird RoboMarkets durch eine 
eigenständige deutsche Gesell-
schaft vertreten, die seit 2019 
als Wertpapierfinanzinstitut li-
zenziert ist und von der BaFin 
reguliert wird. Als Multi-As-
set-Broker bietet RoboMarkets 
sieben verschiedene Anlagear-
ten und mehr als 12.000 Han-
delsinstrumente an. Darüber 
hinaus haben Kunden Zugang 
zu professionellen Handels-
plattformen und den neuesten 
proprietären Technologien.

RoboMarkets ist 
Premium-Partner von 
Eintracht Frankfurt

Seit 2022 ist RoboMarkets Pre-
mium-Partner des Fußball-Bun-
desligisten Eintracht Frankfurt. 
Diese Partnerschaft, die zu-
nächst bis zum Ende der Saison 
2023/24 vereinbart wurde, um-
fasst umfangreiche Logoprä-
senzen im Stadioninneren und 
TV-relevante Bandenwerbung 
im Deutsche Bank Park. Zudem 
erfolgt eine gemeinsame Kom-
munikation der Partnerschaft 
auf relevanten digitalen Kanä-
len. Diese Zusammenarbeit un-
terstreicht das kontinuierliche 
Engagement von RoboMarkets 
für die Förderung des Sports und 
der Gemeinschaft in Frankfurt.

oder 
Online:

netto-online.de

ab sofort wieder hier innenliegendab sofort wieder hier innenliegend
Unsere Handzettel findest du

PREISE IM GESAMTWERT VON 50.000 €

SKYLINE PLAZA GEBURTSTAG
VOM 29.9. BIS 7.10.

In Kooperation mit:

Frankfurts Oberbürgermeister Mike Josef (Mitte) sowie Dr. Stefan Söhngen (rechts) überreichten 
RoboMarkets-Geschäftsführer, Vanyo Walter, den „Innovation Award“.� FOTO RED
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Nieder-Eschbach, einer der 
nördlichen Stadtteile Frank-
furts, bewahrt stolz seinen 
dörflichen Charakter, selbst 
nach über 1250 Jahren. Nie-
der-Eschbach beherbergt im 
alten Ortskern zahlreiche char-
mante Fachwerkhäuser, die 
größtenteils aus dem 18. Jahr-
hundert stammen und im baro-
cken Baustil errichtet wurden. 
Doch die Geschichte birgt auch 
Widerstand: Am 1. August 1972 
kämpfte der Stadtteil gegen sei-
ne Eingemeindung, nachdem 
ein vorheriger Versuch, sich 
mit fünf Nachbargemeinden 
zur „Gemeinde Eschbachtal“ 
zusammenzuschließen, geschei-
tert war. Doch mit der Zeit er-
kannten selbst die vehementes-
ten Kritiker die Vorteile, die 
eine Zugehörigkeit zu Frank-
furt mit sich brachte. Der Aus-
bau des Gewerbegebiets schuf 
Arbeitsplätze, Investitionen 

verbesserten die Infrastruktur, 
und Nieder-Eschbach erhielt das 
wunderschöne Naherholungs-
gebiet am Bügelsee. Heute ge-
nießen viele Menschen sonnige 
Picknicks auf den Wiesen oder 
entspannen bei einem Spazier-
gang. Ein weiteres Highlight ist 

die unabhängige Stadtteilpart-
nerschaft mit Deuil-la-Barre in 
Frankreich, die bereits seit 1967 
besteht.

Das weitläufige Gewerbe-
gebiet 

Seit 2003 erlebte das großflä-
chige Gewerbegebiet von Nie-
der-Eschbach eine erhebliche 
Expansion, wodurch der Stadt-
teil an wirtschaftlicher Bedeu-
tung gewann. Die strategische 
Lage an der Bundesautobahn 
661 trug dazu bei, die Erreich-
barkeit des Stadtteils zu verbes-
sern und zog die Aufmerksam-
keit großer Einzelhandelsketten 
an. Ursprünglich waren diese 
Flächen für Gewerbebetrie-
be vorgesehen, darunter der 
geplante neue Frankfurter 
Schlachthof. Allerdings wurde 

das Grundstück im März 2007 
stattdessen an Ikea vergeben. 
Dies führte zur Entstehung der 
dritten Ikea-Filiale in Frank-
furt und zur ersten in Nie-
der-Eschbach.

Siedlung Ben-Gurion-Ring

Die Ben-Gurion-Ring Siedlung, 
bestehend aus rund 80 Wohnge-
bäuden aus den 1970er-Jahren, 
trägt den Namen des ersten is-
raelischen Premierministers, 
David Ben-Gurion. Umgangs-
sprachlich wird die Anordnung 
der Häuser oft als „Golanhöhen“ 
bezeichnet. Diese Siedlung, die 
sich auf einer Anhöhe über der 
Nidda erstreckt, bietet Wohn-
raum für etwa 6.000 Bewohner 
in insgesamt 1.350 Wohnungen. 
In der Vergangenheit wurde das 
Gebiet als sozialer Brennpunkt 
in Frankfurt wahrgenommen, 
und 2014 ereignete sich tragi-
scherweise eine tödliche Schie-
ßerei am Bügelsee.
In den letzten Jahren hat sich 
jedoch das Ansehen der Sied-
lung erheblich verbessert, nicht 
zuletzt aufgrund von Program-
men wie der „Sozialen Stadt“. 
Heute besteht die Siedlung nicht 
mehr nur aus Wohnhäusern, 
sondern beherbergt auch einige 
Gewerbeimmobilien. Mitten in 
der Wohnanlage erstreckt sich 
ein malerischer Park mit einem 
Teich namens Bügelsee. Dieser 
idyllische See liegt auf dem Are-
al einer einstigen Tongrube und 
wurde geschaffen, um den Be-

wohnern eine erholsame Oase 
zu bieten. Ein Ort, wo Jung und 
Alt gleichermaßen Ruhe und 
Entspannung finden können.

Pfarrkirche 
Nieder-Eschbach 

Die Pfarrkirche von Nie-
der-Eschbach, ein bedeutendes 
Kulturerbe nach dem Hessischen 
Denkmalschutzgesetz, befin-
det sich malerisch im Ortskern 
zwischen der Deuil-La-Barre-
Straße und der Glockengasse. 
Ihr markantestes Merkmal ist 
der runde Saalbau. Die Anfän-
ge dieser Kirche reichen zurück 
bis ins Jahr 774, doch im Lau-
fe der Zeit wurde sie baufällig, 
und der Kirchturm musste ab-
gerissen werden. Zwischen 1617 
und 1618 erfolgte der Neubau 
nach den Plänen von Konrad 
Rossbach, wobei der Vorgän-
gerbau genutzt wurde. Bis 1819 
umgab ein Friedhof die Kirche, 
der heute einer grünen Oase 
gewichen ist. Der Baumeister 
und Architekt Christian Ludwig 
Hermann prägte den Innenraum 
im 18. Jahrhundert, und seitdem 
hat die Kirche zahlreiche Reno-
vierungen erlebt. Die letzte um-
fassende Sanierung wurde im 
Jahr 2000 durchgeführt.

Die Hofreite 

Die Hofreite in der Deuil-la-
Barre-Straße 60 ist ein beein-
druckendes Fachwerkhaus, das 
von mehreren Nebengebäuden 
aus dem 19. Jahrhundert flan-
kiert wird. Das Hauptgebäude 
fungiert als das repräsentative 
Herzstück der Hofreite, wäh-
rend die Nebengebäude mit 
aufwändigen Sprengwerkskons-
truktionen und einer beeindru-
ckenden Toranlage aufwarten. 
Dieses historische Anwesen 
zählt zu den sechs Kulturdenk-
mälern von Nieder-Eschbach 
und ist somit nicht nur ein beein-
druckendes architektonisches 
Zeugnis vergangener Epochen, 
sondern auch ein bedeutendes 
Kulturerbe in dieser Region.

Otto-Hahn-Schule

Die Otto-Hahn-Schule, seit 
dem 1. September 1969 in Nie-

der-Eschbach tätig, ist eine 
kooperative Gesamtschule 
und zählt mit über 1300 Schü-
lern zu den größten Schulen in 
Frankfurt. Sie bietet eine breite 
Palette an allgemeinbildenden 
Schullaufbahnen an, die es den 
Schülern ermöglichen, bei ent-
sprechender Eignung in höhere 
Bildungsgänge zu wechseln. Die 
Schule legt besonderen Wert 
auf den Schwimmunterricht für 
alle fünften Klassen sowie auf 
verschiedene Suchtpräventions-
programme, Gewaltprävention 
und das Life-Skills-Programm, 
die auf alle Jahrgänge abzielen. 
Diese Programme dienen dazu, 
die sozialen, emotionalen und 
kommunikativen Fähigkeiten 
der Schüler zu fördern und zu 
stärken. Die Otto-Hahn-Schu-
le ist eine Bildungseinrichtung, 
die die persönliche Entwick-
lung und das Wohlbefinden ih-
rer Schüler in den Mittelpunkt 
stellt.

Waldsprudel

Der Waldsprudel, eine abge-
grenzte Wasserquelle, liegt im 
Pfingstpfad im südöstlichen Teil 
des Gebiets. Früher, zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts, befand 
sich hier ein artesischer Brun-
nen, der eine sprudelnde Fontä-
ne erzeugte. Heutzutage ist der 
Brunnen außer Betrieb, jedoch 
sind die Überreste dieses histo-
rischen Brunnens noch auf dem 
Pfingstberg erhalten und erin-
nern an vergangene Zeiten.

Büro: Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen 
info@rheinmainverlag.de 
www.rheinmainverlag.de

Redaktion: Beate Tomann 
Charity Projekte: Bruno Seibert 
redaktion@der-frankfurter.de

Verantwortlich: Normann Schneider

Alle unter der Büroanschrift des Verlages.

Gesamtauflage: 213.283 
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Zur Herstellung von DER FRANKFURTER wird 
Recycling-Papier verwendet.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine 
kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden 
Sie auf dem Verbraucherportal www.wer-
bung-im-briefkasten.de.

DER FRANKFURTER nicht bekommen?

Zustellhotline: Tel. 06104-4970-0 
Mo. – Fr. 8.00 – 16.30 Uhr

IMPRESSUM

Im Gewerbegebiet von Nieder-Eschbach hat sich seit 2007 auch 
IKEA angesiedelt.

Ein wunderschönes Fachwerkhaus mit historischem Hintergrund: 
Die Hofreite. 

Der Ben-Gurion-Ring beherbergt etwa 6000 Menschen in insge-
samt 1350 Wohnungen.

AUS DEN

STADT-

TEILEN

Die unter 
Denkmalschutz 
gestellte Pfarr-
kirche

FOTO: KARSTEN 
RATZKE VIA 

CREATIVE COM-
MONS - CCO 1.0

Nieder-Eschbachs stolze Identität
Ein Stadtteil zwischen Tradition und Fortschritt

Die evangelische Pfarrkirche ist heute Kulturdenkmal. � FOTOS: TL 
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Sie haben Diabetes? 
Kostenlose Infoveranstaltungen 
in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie unsere Infoveranstaltungen und informieren Sie sich  
über die kontinuierliche Zuckermessung und die Vorteile gegenüber  
der täglichen Blutzuckermessung!

Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

Oder rufen Sie uns an: 08031 – 800 8 844* 
Dienstag und Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr

Jetzt anmelden! QR-Code scannen oder anrufen und passenden Termin finden. 

QR-Code scannen oder unter:
https://www.FreeStyleLibre.de/informationsveranstaltung
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Großes FamilienSportFest in Fechenheim
Ein Angebot im Rahmen der Europäischen Woche des Sports

FECHENHEIM (PM) | Am 
Sonntag, den 24. September, 
in der Zeit von 11.00 bis 17.00 
Uhr öffnen sich die Tore der 
Fabriksporthalle in der Wäch-
tersbacher Strasse 80 in Frank-
furt Fechenheim. Familien und 
deren Kinder können gemein-
sam teils außergewöhnliche 
Sportarten zusammen spielen 
und erlernen.
Manche sind klassisch sportlich 
mit Bällen, Schlägern oder Turn-

gerät. Im „Rolli“ geht es auf den 
Parcours des Inklusions-Sport-
vereins. Bei der Mainova sind 
an der Lichtreaktionswand ein 
gutes Auge und schnelle Reak-
tionen notwendig. Das Deutsche 
Institut für Sporternährung/
Sportklinik Bad Nauheim bie-
tet „Schmecksperimente“. Die 
Frankfurter Bäder sind dabei, 
ebenso die TG Bornheim (Flag 
Football), die Sportstadt am 
Main wird mit der Stabsstelle 

für die Euro 2024 eine Torwand 
aufbauen. Weitere Anbieter sind 
TC Casella Fechenheim (Ten-
nis), Frankfurt Pirates (Ameri-
can Football und Cheerleading), 
TuS Makkabi (Slalom-Fußball), 
FTV 1860, Deutscher Tischten-
nis-Bund, Kampfkunst-Akade-
mie Frankfurt, Badmintonverein 
Frankfurt 06, Löwen Frankfurt 
Eishockey, TSG Oberrad (Air-
Track-Bahn), Hessischer Schach-
verband, SG Enkheim Turnen, 
SC 1880 Rugby, Deutsches Spor-
tabzeichen, MindDo SpielPunkt 
Kriftel, Frankfurter Sparkasse 
(Fußball-Dart), BasKIDball (ein 
Projekt des Gallusprojektbüros 
vom Sportkreis), Schwarzlicht-
helden Minigolf, Street Racket.
„Da ist für jeden und jede Al-

tersklasse etwas dabei. Spiel und 
Spaß am Sport und Bewegung 
stehen im Vordergrund“, sagt 
Roland Frischkorn, Vorsitzender 
des Sportkreis Frankfurt e.V.
Das FamilienSportfest findet zu 
elften Mal statt, zum dritten Mal 
in der Fabriksporthalle. Es ist 
Teil der Europäischen Woche des 
Sports, die jedes Jahr vom 23. 
bis 30. September stattfindet und 

Menschen – ob groß oder klein – 
zu Bewegung und einer aktiven 
Lebensweise animiert.
Mehr als hundert Paare werden 
erwartet. Familienduos können 
von 11 – 14 Uhr oder 14 – 17 Uhr 
ihr Zeitfenster online buchen un-
ter www.frankfurter-familien-
sportfest.de.
Spontane Nachmeldungen vor 
Ort sind möglich.

�Der Sportkreis Frankfurt e.V. ist die Dachorganisation 
der Frankfurter Turn- und Sportvereine und dem Landes-
sportbund Hessen angeschlossen. Er vertritt die Interes-
sen der rund 415 Frankfurter Turn- und Sportvereine mit 
über 292.000 Sportlerinnen und Sportlern nach innen und 
außen. Dabei unterstützt er die Vereine zum Beispiel bei 
Zuschüssen, Öffentlichkeitsarbeit, Mitgliedergewinnung 
und Weiterentwicklung von Sportangebote.

Angebot: „Mama lernt Deutsch“ 
geht in Frankfurt weiter

Die ASB Lehrerkooperative rettet das totgeglaubte 
Integrationsprogramm

FFM (PM) | Dank der Un-
terstützung von Frankfur-
ter Stiftungen kann die ASB 
Lehrerkooperative gGmbH 
die „Mama lernt Deutsch“- 
Kurse in Frankfurt fortführen. 
Die Kurse starten wieder nach 
den Sommerferien in mehreren 
Stadtteilen in Grundschulen und 
Familienzentren.
Nachdem das Amt für multikultu-
relle Angelegenheiten die „Mama 
lernt Deutsch“ Kurse in 2022 aus 
Einsparungsgründen für das Fol-
gejahr nicht mehr ausgeschrieben 
hatte, stand das langjährige Inte-
grationsprojekt vor dem Aus. Die 
schwächste Gruppe, Migrantin-
nen mit kleinen Kindern wären 
ohne diese Kurse vom frühzeiti-
gen Spracherwerb und dem damit 
verbundenen Integrationsprozess 
ausgeschlossen worden.
Die ASB Lehrerkooperative 
kämpft seit Ende 2021 um den 
Erhalt der Kurse in Frankfurt. 
Mit „Mama lernt Deutsch“ ha-
ben neu zugewanderte Migran-
tin-nen mit Betreuungsbedarf für 
ihre Kinder einen zeitlichen Vor-
sprung von zwei bis drei Jahren 
in ihrem Integrationsprozess und 
diese Mütter spielen eine große 
Rolle für die Integration ihrer 
Familien, was der Frankfurter 
Stadtgesellschaft zugutekommt. 
„Es ist viel mehr als Deutscher-
werb – es ist ein niederschwel-
liges vollständiges Integrati-
onsprogramm und für Mütter 
passgenau und lebensnah. Es 
umfasst neben der Vermittlung 
von Sprache und Werten auch 
Beratungsangebote zu Themen 
wie Erziehung, Bildung, Arbeit, 
Gesundheit und Ernährung. 
Auch die Kinder profitieren von 

diesem Programm. In der Be-
treuung parallel zum Unterricht 
lernen die Kleinen bereits früh-
zeitig Deutsch und sind leichter 
in Kitas einzugewöhnen. Die 
Schulkinder erleben, dass ihre 
Mütter auch lernen und Schule 
bekommt einen höheren Stellen-
wert. Wenn die Mütter Deutsch 
sprechen, müssen die Kinder 
nicht mehr als Dolmetscher für 
die Familien einspringen und 
dürfen länger Kind sein.“, sagt 
Petra Fuentes-Benzing, Bereichs-
leitung Sprache und Integration.
Die ASB Lehrerkooperative 
dankt der Crespo Foundation, 
der ODDO BHF Stiftung, der 

Heldor Stiftung und der Stiftung 
Polytechnische Gesellschaft für 
ihre Unterstützung.
Das Integrationsprojekt ist ur-
sprünglich in Frankfurt entstan-
den und wurde Anfang der 90er 
Jahre von damaligen Mitarbei-
terinnen der Lehrerkooperative 
mit entwickelt. Die Nachfrage 
von Grundschulen nach stadtteil-
bezogenen „Mama lernt Deut-
sch“-Kursen, die kompatibel mit 
dem Schulunterricht sind, ist 
nach wie vor sehr hoch. Deshalb 
sieht die ASB Lehrerkooperati-
ve es als großen Erfolg, dass das 
Programm vorerst teilweise gesi-
chert ist.

�Die ASB Lehrerkooperative gGmbH betreibt als freier gemein-
nütziger Träger derzeit 27 Kindertagesstätten (davon zwei drei-
sprachige), zwölf Ganztagsbetreuungen an Schulen (ESB), ei-
nen Fachdienst Kindertagespflege und zwei Kinderzimmer, vier 
Lernfördereinrichtungen, eine Freie Schule für Erwachsene, ein 
Sprachenzentrum mit Außenstelle, drei Frauenprojekte, einen 
Schüler*innentreff und fünf Beratungsstellen (Kinderschutz, 
Migration, Lese-Schreibservice, Jugendberufshilfe). Auch Maß-
nahmen (wie Ambulante Hilfen zur Erziehung), Schulabschlüsse 
(Haupt- und Realschule) sowie ein Ausbildungsprogramm (Aus-
bildung Quereinstieg Erziehung) sowie Angebote (Berufsvor-
bereitungslehrgänge, Hausaufgabenhilfe) gehören auch in ihr 
Frankfurter Dienstleistungsportfolio.
In Offenbach am Main betreibt sie zwei Kindertagesstätten 
und ist mit zwei Bildungsprojekten „Zukunft-Ausbildung-Beruf 
(ZAB)“ für ausbildungssuchende Jugendliche und „Perspekti-
ve: Arbeit für Erwerbslose (PAE)“ für arbeitssuchende Eltern 
mit Migrationshintergrund vor Ort. In Obertshausen sind das 
Sprachenzentrum Obertshausen und eine Migrationsberatung 
für zugewanderte Erwachsene (MBE) aktiv. In Langen betreibt 
die ASB Lehrerkooperative eine Sport-Kita.
In Heusenstamm entsteht derzeit ein BildungsCampus. Hier 
bietet die ASB Lehrerkooperative bereits u. a. Schulkindbetreu-
ung, Integrationskurse, Migrationsberatung. Voraussichtlich im 
Frühjahr 2024 wird eine Kindertagesstätte eröffnet.
� www.lehrerkooperative.de/leistungen
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(djd-p). Das Herz des 
bekannten Autors, 
Arztes und Wissen-
schaftlers Prof. Dr. 
Dietrich Grönemeyer 
schlägt für die Pflan-
zenheilkunde – und 
ganz besonders für 
den Thymian. Damit 
dieser die gebühren-
de Aufmerksamkeit 
erhält, hat Gröne-
meyer den „Tag des 
Thymians“ ins Leben 
gerufen: „Ich sehe den Tag als 
Beginn der anstehenden Erkäl-
tungssaison, in der Arzneipflan-
zen wie Thymian verstärkt ein-
gesetzt werden sollten.“ Schon 
als Kind habe seine Mutter ihm 
bei beginnenden Erkältungen 
Thymian als Tinktur oder Kon-
zentrat verabreicht. Hauptan-
wendungsgebiete von Thymi-
an sind Bronchitis-Symptome, 

Schleimhautentzündungen der 
oberen Atemwege und die un-
terstützende Behandlung von 
Keuchhusten. Gefeiert wird 
der „Tag des Thymians“ am 
28.09.2023 auf der BUGA in 
Mannheim, wo Grönemeyer 
von seiner Lieblingspflanze 
Thymian und ihren vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten in der 
Erkältungszeit berichten wird.

Die unterschätzte Heilpflanze
28. September: Tag des Thymians mit Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer 

Foto: djd/Hermes Arzneimittel/Uli Schwab

-ANZEIGE-

(djd-p). Wer kennt das nicht: 
Der Magen nimmt eine üppi-
ge Mahlzeit oder anhaltenden 
Stress so richtig übel, reagiert 
buchstäblich sauer oder mit un-
angenehmen Krämpfen. Oft ist 
auch der Darm beteiligt, sodass 
das ganze Verdauungssystem 
aus dem Gleichgewicht gerät. 
Dann ist schnelle und effektive 
Hilfe gefragt, um sich wieder 
wohl im Bauch zu fühlen und 
den Alltag unbelastet meistern 
zu können. Wer statt auf Che-
mie auf die Kraft der Natur 
setzen möchte, dem stehen 

dafür bewährte und wirksame 
Heilpflanzen zur Verfügung. Ge-
schickt kombiniert wie in Ma-
gen-Darm-Entoxin N machen 
sie typischen Beschwerden wie 
Bauchschmerzen, Sodbrennen, 
Völlegefühl, Übelkeit und Ma-
genkrämpfen rasch ein Ende.

Fünferkombi für die sanfte 
Regulierung von Magen 

und Darm
In dem zugelassenen Arzneimit-
tel vereinen sich die natürlichen 
Inhaltsstoffe von Wermutkraut, 
Brechwurzel, Bitterkürbis, Ech-
tem Löffelkraut und Wacholder 
für eine sanfte und sichere Lin-
derung von Magen-Darm-Prob-
lemen. So regen die Bitterstoffe 
des Wermutkrauts Galle und 
Bauchspeicheldrüse an, die 
Brechwurzel steigert die Ver-
dauungsaktivität und der Bit-
terkürbis wirkt abführend 

und krampflösend. Löffelkraut 
und Wacholder ergänzen das 
Quintett mit ihren verdauungs-
fördernden und entzündungs-
hemmenden Effekten. 

Bei akuten und chronischen 
Beschwerden einsetzbar

Die Naturkraft der fünf Heil-
pflanzen kann sowohl akute 
Beschwerden sanft und zügig 
lindern als auch bei chronisch 
gewordenen Reizzuständen des 
Verdauungssystems Abhilfe 
schaffen. Magen-Darm-Entoxin 
N wird in Deutschland herge-
stellt und ist in Apotheken über-
all verfügbar, Nebenwirkungen 
sind nicht bekannt. Dennoch 
ist es wichtig, bei starken oder 
langanhaltenden Symptomen 
sowie Blut im Stuhl ärztlichen 
Rat einzuholen, um eventuelle 
ernsthafte Erkrankungen nicht 
zu übersehen.

Mit Naturkraft gegen Magen-Darm-Beschwerden
Bewährte Heilpflanzen lindern Übersäuerung, Krämpfe und Völlegefühl

-ANZEIGE-

Foto: djd/ 
Spenglersan
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Kastanien für 
die Wildtiere

S C H W A N H E I M / S TA D T -
WALDHAUS (PM) | Der traditi-
onelle Kastanienankauf für die 
Wildtiere im Stadtwald findet 
an zwei Terminen statt: Am 
Dienstag, 26. September, von 
16 bis 18 Uhr in der Revierförs-
terei Schwanheim, Schwanhei-
mer Bahnstraße 51, und am 
Donnerstag, 19. Oktober, von 
16 bis 18 Uhr im Informati-
onszentrum StadtWaldHaus/
Fasanerie, hier mit Fütterung 
der Hirsche und Mufflons im 
Gehege.
Die Kastaniensammlung für 
Wildtiere hat in Frankfurt eine 
lange Tradition. Bereits seit 
über 50 Jahren liefern Kinder 
ihre in Körben und Säcken ge-
sammelten Kastanien bei den 
Försterninnen und Förstern ab 
und bekommen ein kleines Ta-

schengeld dafür. Auf einer gro-
ßen Waage wird das Gewicht 
ermittelt und pro Kilo erhalten 
die Kinder 10 Cent.
Die Kastanien dürfen nicht 
schimmlig sein. Eicheln werden 
nicht angenommen. Die Kasta-
nien sind als Futterergänzung 
für die Mufflons und das Dam-
wild bestimmt, die in den Ge-
hegen der Fasanerie am Stadt-
WaldHaus leben.
Weitere Informationen gibt es 
bei der Abteilung StadtForst 
im Grünflächenamt unter Tele-
fon 069/212-33186 oder direkt 
bei den Sammelstellen, der 
Revierförsterei Schwanheim, 
Telefon 069/3535-3542 sowie 
dem StadtWaldHaus/Fasanerie, 
Telefon 069/683239.

Creative Week Frankfurt
Love, Peace & Democracy Festival für 

eine kreative Zukunft

BOCKENHEIM (PM) | Love, Pe-
ace & Democracy ist dieses Jahr 
das Motto der Creative Week 
Frankfurt, die 2019 vom Cluster 
der Kreativwirtschaft in Hessen 
(CLUK) initiiert wurde. Fünf 
Tage lang bespielen Kreative aus 
elf Branchen vier Locations mit 
33 Events in der Hamburger Al-
lee 45 mit aktuellen Themen von 
FRANKFURT WORLD DESIGN 
CAPITAL über KI, ART und 
IKEA bis Daniel Grunenberg 
von GLASPERLENSPIEL. 
2023 ist die Woche ein Festival 
für eine kreative Zukunft. Eine 
Diskursplattform für Profis aus 
Kreativwirtschaft, Politik, Wis-
senschaft und Kultur. Eine ein-
zigartige Woche die Einsteiger, 
Experten und Interessierten die 
Möglichkeit gibt, ihre Kreativität 
zu testen, sich auf Augenhöhe 
auszutauschen, Gleichgesinnte 
aus allen Bereichen der Krea-
tivwirtschaft zu treffen und tief 
einzutauchen in die Welt der 
Kreativität.
Was hat das mit Demokratie zu 
tun? Unsere Gesellschaftsform 
erlaubt uns, unser Leben frei und 
selbstbestimmt zu gestalten. In 
einer Demokratie haben wir alle 
Einfluss darauf, wie wir leben. 
Ganz besonders in kreativen Be-

rufen. Das gilt es zu bewahren. 
Grundlage dafür ist ein stabiler 
Friede: Weltweit und in unserer 
Gesellschaft. Und ohne Liebe 
wäre alles nicht: Love, Peace & 
Democracy. 
Der Montag steht in der Creative 
Week unter dem Motto „Welco-
me to Democracy“ und bietet 
mit DJ Beatris ein musikalisches 
Highlight. Der Dienstag ist dann 
vollgepackt mit verschiedenen 
Vorträgen und Panels wie bei-
spielsweise vom Bund Deutscher 
Architekten, Theaterstücke. Es 
gibt außerdem noch ein Infopa-
nel zum Thema KI in der Mu-
sikbranche. Am Mittwoch gibt 
es ebenfalls interessante Veran-
staltungen von der Frankfurter 
Agentur Allianz und auch hier 
ist wieder ein Panel über künst-
liche Intelligenz, diesmal jedoch 
in der Filmbranche und auch der 
Rest der Woche hält noch einige 
interessante Veranstaltungen be-
reit.
Die Creative Week Frankfurt 
geht vom 25.-29. September und 
findet in der Hamburger Allee 
45 ab 17 Uhr statt. Der Eintritt 
ist nach vorheriger Anmeldung 
unter www.creative-week-frank-
furt.de kostenlos. 
� FOTO: CLUK

Wiedersehen der „Pippi Langstrumpf“- 
Schauspieler auf Mallorca

Organisiert von Bembel & Gebabbel
F R A N K F U R T/ M A L L O R C A 
(PM) | Zur 81. Ausgabe am 8. 
Juli 2023 begrüßte Bernd Reisig 
die Pippi Langstrumpf-Darstel-
lerin Inger Nilsson in der Talk-
show BEMBEL & GEBABBEL. 
Inger Nilsson ist für Millionen 
von Menschen der Star der eige-
nen Kindheit. Ende der 1960er 
spielte sie die Rolle der Pippi 
Langstrumpf in den Verfilmun-
gen von Astrid Lindgren. Als 
Inger Nilsson am Abend der 
Aufzeichnung verrät wie der 
Kontakt zu den anderen Seri-
enstars Tommy und Annika heu-
te noch ist, überraschte sie Mo-
derator Bernd Reisig mit einem 
ganz besonderen Geschenk, was 
sogar für eine kleine Freuden-
träne des Weltstars sorgte. Rei-
sig organisierte ein Treffen der 
Serienstars Tommy (Pär Carl 
Thomas Sundberg) und Annika 
(Maria Ann-Christin Persson) 
und sorgte damit für großes 
Staunen und noch größere Freu-
de bei der Pippi Langstrumpf 
Schauspielerin.

Jetzt fand das Zusammentreffen 
auf Reisig´s Lieblingsinsel statt. 
Vier Tage verbrachten die Kin-
derstars gemeinsam mit 5* Stei-
genberger Hotel & Resort Camp 
de Mar. Bernd Reisig ließ es 

sich natürlich nicht nehmen, ge-
meinsam mit Inger Nilsson, Pär 
Carl Thomas Sundberg & Maria 
Ann-Christin Persson auch die 
Insel zu besichtigen, wobei Maria 
Ann-Christin Persson ja schon seit 
über 40 Jahren auf Mallorca lebt.
Inger Nilsson: „Es war wun-
derbar meine beiden Freunde 
wiedertreffen zu können. Die 
Überraschung während Bembel 
& Gebabbel war schon beson-
ders, aber unser Wiedersehen 
war wunderschön. Danke an 
Bernd für diese einmalige Über-
raschung und Einladung“
Pär Carl Thomas Sundberg: „Ich 
lebe ja in Alicante und war schon 
öfter auf Mallorca. Aber ein 
Wiedersehen mit Maria & Inger 
ist für mich immer etwas ganz 
Besonderes. Wir haben ja eine 
ganz tolle Zeit damals in Schwe-
den erlebt“.
Maria Ann-Christin Persson: 
“Ich hatte zwar die kürzeste 
Anreise, weil ich ja seit über 40 
Jahren in Palma lebe, aber auch 
für mich war das Wiedersehen 
ein absolutes Highlight und das 
Hotel war wunderschön. Herzli-
chen Dank an Bernd Reisig, den 
ich erstmals kennenlernen durf-

te und der uns so wahnsinnig 
herzlich empfangen und zusam-
mengebracht hat“.
Bernd Reisig: „Es war für mich 
auch ein ganz besonderes High-
light in einem sehr ereignisrei-
chen Jahr. Pippi, Annika und 
Tommy waren meine Kinder-
stars und jetzt durfte ich gemein-
sam mit ihnen ein paar Tage auf 
meiner Lieblingsinsel Mallorca 
verbringen. Und als die Drei sich 
dann im Steigenberger Hotel 
& Resort Camp de Mar trafen, 
war die Freude wirklich haut-
nah spürbar. Ich glaube irgend-
wann mache ich nochmal eine 
„Surprise“- Show. Das macht 
unheimlich viel Spaß solche 
Überraschungen organisieren zu 
können“, sagte Reisig mit einem 
Augenzwingern.
Die nächste Aufzeichnung von 
BEMBEL & GEBABBEL findet 
am 10. Oktober statt. Ob es dort 
auch wieder eine Überraschung 
für die Talkgäste gibt, lies der 
Moderator offen.

 Alle Folgen kann man 
sehen und Tickets für die Shows 
online buchen unter:
www.bembel-und-gebabbel.de
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Die Rhein-Main-Macher

Gewinnen Sie 15 Mal 2 Plätze des Tagesausflugs  
am 11. Oktober 2023

Revolutionäre, Wetterauer und Frankfurt –  
radikale Demokraten und der Wein – 

 Die DER FRANKFURTER Demokratiereise

ALTSTADT/WETTERAU (BT) | Das Thema 
Demokratie ist mit Frankfurt als Quelle der 
ersten deutschen Verfassung historisch ver-
bunden. Wie sich die Menschen in der Zeit 
um 1948/1849 für die Bildung des ersten 
freigewählten Parlaments eingesetzt haben 
und vieles mehr, ist auf dem kommenden Ta-
gesausflug mit Peter Feldmann, Frankfurts 
Oberbürgermeister a.D., zu erfahren. Die infor-
mative und kurzweilige Tagesreise wird durch 
die Unterstützung der Rosa-Luxemburg-Stif-
tung ermöglicht. 
Die Reise wird unter den Anrufern auf der Ge-
winnhotline verlost. Eine kleinen Kosten-Betei-
ligung von 10 Euro pro Person ist jedoch beim 
Start in den Tag beizutragen.

Programmablauf: 
10.00 Uhr Treffen am Weingut der Stadt Frank-
furt - Entstehung Messewirtschaft/Weinhandel 
als „ursprüngliche Akkumulation“ - Wein- und 
Apfelweinmosaiken im Römerhöfchen - Be-
grüßung durch Oberbürgermeister a.D. Peter 
Feldmann, Begrüßung durch Frau Rupp (Städ-
tisches Weingut).
10.30 Uhr Paulskirche/Regionale Demokratie-
tradition - Fahrt auf den Lohrberg 

11.30 Uhr Lohrberg /Historischer Über-
gang Wein- zur Apfelweinwirtschaft - 
„Frankfurter Wetterau“ und Wetterau 
als Kornkammer der Metropole - Be-
grüßung durch die Frankfurter Weinkö-
nigin Frau Roie.

12.45 Uhr Bad Vilbel / das Händler- und 

Handelstor - Ambivalente Rolle des Bechtram 
von Vilbel Georg Büchner und der Landbote.

13.45 Uhr Auf den Spuren Robert Blums: Pet-
terweil -Kurzreferat Horst Preisser

14.45 Uhr Friedberg/ Goethe, Ritterrepublik und 
Revoluzzer 

15.45 Uhr Bad Nauheim/ Demokratische Kur-
direktoren und „verwaldeter Wein“ - Blick vom 
Johannisberg auf Bad Nauheim´

17.00 Ludwig Weidig und seine radikalen Turner 
- Kurzreferat und Museumsführung zu Friedrich 
Ludwig Weidig - Museum der Stadt Butzbach, 
Frau von Vormann

18.15 Uhr Straußwirtschaft Auenlandhof, Ran-
stadt/Dauernheim -Historie des Apfelweins, 
Abschluss der Kurzreise. Gegen 20:30 Uhr wird 
die Gruppe wieder zurück in Frankfurt am Rö-
mer sein.

Das Gewinnspiel endet am 5. Oktober 2023 
um 12 Uhr. Die Teilnehmer werden danach per 
Telefon informiert. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. 

15 x 2
KARTEN

Anrufen & gewinnen!

0137 822 9999 (50 Cent/Anruf)

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Gewinnspielende: 05.10. um 12 Uhr

Impresionen vom
Frankfurter Oktoberfest 2023
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Playoff-Halbfinale: 
Frankfurt Galaxy (23) @ Rhein Fire (42)

Saisonende für Galaxy im Halbfinale / 
Frankfurt unterliegt Rhein Fire trotz großem Kampf 

Das Aus für Frankfurt Galaxy 
kam im Halbfinale der Playoffs 
beim Gastspiel in Duisburg. Die 
Mannen von Cheftrainer Tho-
mas Kösling unterlagen in einer 
spannenden Partie, die Werbung 
für den Football machte, mit 
23:42 (3:0; 13:14; 7:14; 0:14) dem 
Favoriten vom Rhein.
Über 10.000 Fans sahen den gu-
ten Start der Frankfurter, die 
durch das Fieldgoal ihres Kickers 
Ryan Rimmler mit 3:0 in Führung 
gingen, ein Ergebnis, das auch bis 
zum ersten Seitenwechsel Be-
stand haben sollte. Die Hessen 
boten ein konzentriertes Spiel, 
wirkten hochmotiviert und ziel-
strebig, waren perfekt auf das 
bis dato ungeschlagene Topteam 
eingestellt. Die drehten zwar im 
zweiten Abschnitt das Ergebnis 
auf ein 7:3, mussten aber danach 
Frankfurts Youngster Janez von 
Renesse ziehen lassen, der seine 
Farben erneut in Front brachte 
(PAT Rimmler). Rhein Fires Ant-
wort ließ nicht lange auf sich war-
ten: kurz vor den Pausenpfiff ging 
man mit 14:13 in Führung. Die 
verbleibenden nur 51 Sekunden 
hielten Frankfurt in Person seines 
Kicker Rimmler nicht davon ab, 
per Fieldgoal die Men in Purple 
mit 16:14 nach vorne zu schießen.
Halbzeit zwei sah eine deutliche 
Leistungssteigerung bei Rhein 
Fire, die durch die überraschen-
de Führung der Hessen mehr als 
verunsichert wirkten und sich 
glücklich sahen, nicht deutlicher 
ins Hintertreffen geraten zu sein. 
Nur eines war den Akteuren in 
lila anzukreiden, nämlich nicht 
mehr aus den guten Chancen aus 
Halbzeit eins gemacht zu haben. 
Rhein Fire nun direkter, schnel-
ler und fast fehlerfrei. Mit Unter-
stützung der eigenen Fans gelang 
nun das, was jeder im Stadion 

schon früher erwartet hatte. Die 
Düsseldorfer stellten zwischen-
zeitlich auf 28:16, ihr britischer 
Runningback Glen Toonga war 
nie wirklich von Frankfurts De-
fensive unter Kontrolle zu brin-
gen. Doch sein Kollege von der 
anderen Seite, Samuel Shannon, 
sah das Muster zum Erfolg, erlief 
ein 23:28 (PAT Rimmler) zum 
Ende von Quarter drei.
Im letzten Abschnitt dominierte 
nur noch Rhein Fire, zumal auch 
die Schiedsrichter mit einigen 
merkwürdigen Entscheidungen 
ihr Scherflein zum Spielverlauf 
beitrugen. Zwei weitere Touch-
downs waren das Ergebnis, die 
bessere Mannschaft zog mit ei-
nem 42:23 ins Finale von Duis-
burg kommende Woche ein, wo 
etwas überraschend Stuttgart 
Surge der Gegner sein wird.
Thomas Kösling gratulierte fair 
seinem Gegenüber Tomsula an 
der anderen Sideline: „Natürlich 
überwiegt im Moment die Trau-
er anstelle der Freude über den 
großartigen Verlauf der Spiel-
zeit, aber wir haben leider aus 
einer überragenden ersten Halb-
zeit zu wenig Kapital geschla-
gen. Doch wir können stolz sein, 
Rhein Fire einen solchen Kampf 
geliefert zu haben, haben uns 

richtig gut und teuer verkauft.“

Über Frankfurt Galaxy

Frankfurt Galaxy ist einer der 
bekanntesten Namen im Foot-
ball: Das Frankfurter American 
Football-Team war 1991 Grün-
dungsmitglied der World League 
of American Football (WLAF) 
und in der NFL Europe, dem 
europäischen Ableger der in 
den USA beheimateten National 
Football League (NFL), und die 
wohl erfolgreichste Mannschaft 
in Europa, bevor die NFL Eu-
rope nach der Saison 2007 auf-
gelöst wurde. Frankfurt Galaxy 
spielt in der neuen European 
League of Football (ELF), die 
2021 mit acht Mannschaften in 
ihre erste Spielzeit startete. 2023 
wird die Liga zur dritten Saison 
auf 17 Mannschaften aus zehn 
europäischen Ländern erwei-
tert. Gespielt wird nach Regeln, 
die von denen der US-ameri-
kanischen NFL abgeleitet sind. 
American Football wird auch in 
Europa immer bekannter und 
beliebter: 2022 wurde sogar ein 
erstes Spiel der NFL (National 
Football League) in Deutschland 
ausgeführt.

„Wir jubilieren“ 20 Jahre 
Kunstverein EULENGASSE

Die freie Künstlerszene Frankfurts feiert ihr Bestehen – 
2. Oktober im Tor Art Space 

BORNHEIM (BT) | Unter dem Ti-
tel „it`s about community…“ hat 
der Kunstverein seine Mitglieder 
und die Künstler, die jemals im 
Rahmen der Aktivitäten ausge-
stellt haben, eingeladen, zwei 
Kunstwerke beizutragen. Der 
Wunsch an die Künstler ist, ein 
aktuelles Werk und ein Werk aus 
dem Jahr 2003 mitzubringen. 
Über 60 Künstler sind der Einla-
dung schon gefolgt. Die Redak-
tion hat nachgefragt, was genau 
hinter dem Begriff Kunstverein 
steckt. Harald Etzemüller, Ar-
chitekt und Kunstschaffender, 
hat den Verein von 20 Jahren 
mitbegründet. Es ist von der Ent-
stehungsgeschichte her ein Raum 
in Frankfurt, der von Künstlern 
betrieben wird. Es ist eine Platt-
form für Künstler, Künstlerinnen 
und Menschen, die sich für zeit-
genössische Kunst und Kultur 
interessieren. Er wurde 2003 
von Künstler*innen gegründet, 
um eine Galerie zu betreiben, 
Ateliers für ihre Mitglieder zu 
unterhalten und einen Raum 
für Diskussionen und Austausch 
über zeitgenössische Kunst zu 
schaffen. EULENGASSE ist un-
abhängig vom Kunstmarkt. Der 
Ort ist offen für alle Kunstinte-

ressierten. Als artist-run Orga-
nisation zeigt EULENGASSE 
ein breites Spektrum an unter-
schiedlichen, auch kontroversen 
Perspektiven auf zeitgenössische 
Kunst, Kultur und Gesellschaft. 
In Ausstellungen und Projek-
ten werden Mitglieder und auch 
Künstler*innen aus der ganzen 
Welt vorgestellt. Neben den 
Ausstellungen organisiert EU-
LENGASSE auch Diskussionen, 
Vorträge, Filmprogramme, Per-
formances und Exkursionen.
Etzemüller berichtete im Ge-
spräch über den besonderen 

Umgang im Kreis der aktuell 
55 Mitglieder aus Frankfurt 
und ganz Deutschland. So treffe 
man sich alle zwei Monate, um 
gemeinsam Projekte und Plä-
ne zu besprechen. Corona-ge-
schuldet wurde das Meeting in 
die Zoom-Welt verlegt und da 
auch belassen – denn so können 
die Künstler ohne große Anrei-
se zum Beispiel aus Berlin oder 
Köln an dem Treiben des Vereins 
teilhaben. Im Monat zwischen 
den Zoom-Besprechungen geht 
es bei der „Bornheimer Tafel“ 
um die Pflege der Gemeinschaft. 
Man treffe sich, um ins persön-
liche Gespräch zu kommen und 
neue Projekte auszuhecken. 
Der Kunstverein versteht sich 
als Sammelbecken der freien 
Kunstszene. Er will jedoch auch 
einen wichtigen Beitrag in der 
aktuellen Kunstvermittlung leis-
ten. Die Gemeinschaft betreibt 
Atelierräume und einen Aus-
stellungsraum. EULENGASSE 
als Künstlerverein beteiligt sich 
auch an nationalen, wie interna-
tionalen Kunstpräsentationen. 
Der Titel der Jubiläumsausstel-
lung „it´s about community…“ 
ist im Grunde das Programm 
und die Motivation des Kunst-
vereins. Als Gemeinschaft wird 
man mehr wahrgenommen. Als 
Gemeinschaft sind Meinungen, 
die öffentlich vertreten werden, 
eine besondere Aufgabe und 
Stärke. Der Mitgliederbeitrag 
für Kunstschaffende liege bei 45 
Euro pro Quartal und das schon 
fast seit Anfang an. 
Die Ausstellung wird am 2. Ok-
tober mit einer Vernissage um 17 
Uhr im TOR Art Space in der Ha-
nauer Landstraße 161-171 eröff-
net. Danach ist die Ausstellung 
14 Tage geöffnet. Genaue Öff-
nungszeiten: www.eulengasse.de.

„Ein gelungener Start für David Lisbona und 
das Movida Dancestudio im Skyline Plaza!“

„Raum für Deinen Traum“-Gewinner feierte seine Eröffnung
GALLUS (RED) | Unter dem 
Motto „Raum für Deinen 
Traum“ bot die Wochenzeitung 
DER FRANKFURTER in Zu-
sammenarbeit mit dem Skyline 
Plaza in Frankfurt eine einzig-
artige Chance für aufstrebende 
Startups. Der Hauptpreis dieser 
Aktion war beeindruckend: drei 
Monate kostenloser Mietver-
trag für einen Pop-Up-Store 
im Skyline Plaza im Wert von 
25.000 Euro, inklusive eines 
umfassenden Marketingplans 
von DER FRANKFURTER.
Über 30 vielversprechende 
Gründungskonzepte wurden 
von kreativen Köpfen aus der 
Rhein-Main Region eingereicht. 
Die Jury war begeistert von den 
vielfältigen Ideen, Businessplä-
nen und Produktinnovationen. 

Doch letztendlich konnte sich 
David Lisbona mit seiner Idee 
der Frankfurt Movida Dance 
School durchsetzen, die die 
Jury einstimmig überzeugte.
Am vergangenen Freitag war es 
endlich soweit – die große Eröff-
nung des Movida Dancestudios 
im Skyline Plaza fand statt. Das 
Shoppingcenter war festlich ge-
schmückt und strahlte im Glanz 
der Tanzfreude. Zahlreiche 
Gäste hatten sich eingefunden, 
um diesen besonderen Moment 
zu feiern. Die Eröffnungsfeier 
war geprägt von leidenschaftli-
chem Tanz, insbesondere dem 
sinnlichen Bachata-Tanzstil.
Das Movida Dancestudio in 
Frankfurt am Main hat sich auf 
die moderne Bachata speziali-
siert und legt nicht nur Wert auf 

das Erlernen neuer Figuren, son-
dern auch auf die Vermittlung 
der Geschichte und Herkunft 
dieses faszinierenden Tanzstils. 
Anfänger und Fortgeschrittene 
können bei uns Probestunden 
buchen und unter der Anleitung 
unseres erfahrenen Teams ihre 
Tanzfähigkeiten verbessern. 
Wir verstehen Tanz nicht nur als 
körperliche Aktivität, sondern 
auch als Weg zu mehr Wohlbe-
finden und Gesundheit.
Tanzen ist nicht nur eine kreati-
ve Form der Bewegung, sondern 
auch eine Möglichkeit, Stress 
abzubauen, die Koordination zu 
verbessern und sich insgesamt 
wohler zu fühlen. Im Movida 
Dancestudio legen wir großen 
Wert darauf, dass sich unsere 
Schülerinnen und Schüler auf 

der Tanzfläche wohl und ent-
spannt fühlen. Tanzen kann 
ein echtes Gefühl von Freiheit 
vermitteln und Glücksgefühle 
freisetzen.
Das Movida Dancestudio möch-
ten alle Tanzbegeisterten herz-
lich dazu einladen, das Movida 
Dancestudio im Skyline Plaza 
zu besuchen und die Vielfalt der 
Bachata sowie anderer moder-
ner Tanzstile in einer freund-
lichen und motivierenden Um-
gebung zu entdecken. Buchen 
Sie noch heute Ihre Probestun-
de und tauchen Sie ein in die 
Welt des Tanzes, Gesundheits-
bewusstseins und des puren 
Wohlfühlens! Das Movida Dan-
cestudio freut sich im Skyline 
Plaza auf Sie. https://bachata- 
frankfurt.de 
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Mitglieder des Kunstvereins Eulengasse.
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Das gerippte E steht für die 
Frankfurter Freiheitsliebe der 
Kunst. Da hat der Eulenspie-
gel wohl das Apfelweinglas 
geküsst?� GRAFIK: EULENGASSE


